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März
Wenn bei dir ein Fremder in eurem Land 

lebt, sollt ihr ihn nicht unterdrücken.
Lev 19,33

April
Brannte nicht unser Herz in uns, 

da er mit uns redete? 
Lk 24,32

Mai
Zu dir rufe ich, HERR; denn Feuer hat 
das Gras der Steppe gefressen, die 

Flammen haben alle Bäume auf dem 
Feld verbrannt. Auch die Tiere auf 
dem Feld schreien lechzend zu dir; 
denn die Bäche sind vertrocknet.

Joel 1,19-20 

„ Und Jesus (er) fing an bei Mose und allen Propheten und 
legte ihnen aus, was in der ganzen Schrift von ihm gesagt 
war. Und sie kamen nahe an das Dorf, wo sie hingingen. Und 
er stellte sich, als wollte er weitergehen. Und sie nötigten ihn 
und sprachen: Bleibe bei uns; denn es will Abend werden 
und der Tag hat sich geneigt. Und er ging hinein, bei ihnen zu 
bleiben. Und es geschah, als er mit ihnen zu Tisch saß, nahm 
er das Brot, dankte, brach’s und gab’s ihnen. Da wurden ihre 
Augen geöffnet und sie erkannten ihn. Und er verschwand 
vor ihnen. Und sie sprachen untereinander: Brannte nicht un-

ser Herz in uns, als er mit uns redete auf dem Wege und uns die Schrift öffnete?“  
(Lukas 24, 27-32)

Liebe Leserinnen und Leser,
besonders hervorgetan haben sich 
die Jünger Jesu, seine Schüler, die-
jenigen, die mit ihm gegangen sind, 
ja so gut wie nie. Oft verstanden sie 
Jesus nicht und wurden mutlos. Bei 
der Gefangennahme ließen sie Je-
sus im Stich, sie hatten Angst. Es 
waren eben ganz normale Leute.
Was für ein Glück für uns! Gerade 
an Ostern, wo es um die Auferste-
hung geht, sind wir auf ganz nor-
male Menschen angewiesen, bei 
denen wir ablesen können, wie sie 
das denn verstanden und verarbei-
tet haben. Stellen Sie sich vor, die 
Jünger wären völlig abgehoben 
und durchgeistigt gewesen. Und 
wir würden in der Bibel lesen, dass 
wir nur nach mehrwöchigem Fasten 
und Meditieren eine gewisse Ah-
nung davon bekommen könnten, 
was die Auferstehung Jesu bedeu-
tet – wir würden wahrscheinlich 
dankend ablehnen.

Was für ein besonderes Glück, 
dass es die Geschichte von den 
Emmausjüngern gibt, ganz normale 
Menschen treffen den Auferstande-
nen. Als die beiden Jünger von Je-
rusalem aus zu dem Ort Emmaus 
gehen, war schon alles passiert. 
Jesus ist drei Tage vorher gekreu-
zigt worden. Dann sind die Frauen 
zum Grab gegangen und stellten 
fest, dass das Grab leer ist. Zwei 
Männer mit glänzenden Kleidern 
sagten zu ihnen: „Was sucht ihr den 
Lebenden bei den Toten? Er ist nicht 
hier, er ist auferstanden.“ Die Frau-
en sagten das den Jüngern weiter, 
die ihnen aber nicht glaubten. Ganz 
normale Menschen eben.
Und nun der Weg der beiden Weg-
genossen Jesu nach Emmaus, 
selbstverständlich unterhielten sie 
sich über die Ereignisse. Sie waren 
enttäuscht, traurig, mutlos. Wo sie 
doch so viel Hoffnung in ihn gesetzt 
hatten!

Liebe Leserinnen und Leser,
wussten Sie schon, dass die Kirchen-
gemeinde Heisingen den einzigen gro-
ßen Saal im Ort aufzuweisen hat, 
so richtig mit Bühne und schwerem 
Samtvorhang? Das ist eigentlich 
gar nicht mehr zeitgemäß (Platzver-
schwendung...), aber wir bekommen 
inzwischen immer öfter Raumanfra-
gen von Theater- oder Musikgruppen. 
So findet z.B. am 15. März  ein Kon-
zert mit irischer Volksmusik statt.
Auch unsere Kirche eignet sich gut für 
musikalische Darbietungen.
Der Ex-Tempore-Chor, der weit über 
Essen hinaus bekannt ist, hat am 
23. März einen Auftritt. Am 26. April 
wird die hochkarätige Pianistin Anke 
Pan uns mit einem Klavierabend er-
freuen, und schließlich können wir am 
23. Mai einen Abend mit Klezmermu-
sik erleben.
Die Initiative zu den genannten Kon-
zerten geht von verschiedenen Seiten 
aus (Bürgerschaft, 60plus, Projekt-
chor).
Kultur vor Ort - das gibt es nicht über-
all... . Wenn Sie neugierig geworden 
sind, achten Sie auf Plakate (Kir-
chen-Schaukasten, Dorf) oder rufen 
Sie unsere Homepage auf. 
Wir freuen uns über regen Zuspruch!
Genießen Sie den Frühlingsanfang 
und seien Sie herzlich gegrüßt mit 
den besten Wünschen für ein frohes 
Osterfest.
Im Namen des Redaktionskreises,

 Eva Sons und Ilse Cram
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Aus dem Presbyterium

Jetzt passiert das, was die Lösung 
aller ihrer Probleme sein könnte: der 
auferstandene Jesus kommt und 
schließt sich den beiden auf ihrem 
Weg an. Doch im Bibeltext steht: 
„Aber ihre Augen wurden gehalten, 
dass sie ihn nicht erkannten“. 
Dann erzählen sie ihrem neuen 
Weggefährten, was alles passiert 
ist, auch von den Frauen, die vor 
dem leeren Grab standen.
Jesus ist immer noch extrem zu-
rückhaltend. Er sagt nicht „ich bin’s“, 
sondern es wird erzählt, dass er auf 
die Heilige Schrift, die Hebräische 
Bibel zurückgreift. Für die ersten an 
Jesus als den Messias glaubenden 
Jüdinnen und Juden wurde die Bibel 
zum entscheidenden Verstehensho-
rizont für sein Leben, Sterben und 
Auferwecktwerden durch Gott.
Als sie gegen Abend nach Emmaus 
kommen, sagen die Jünger zu Je-
sus: „Bleibe bei uns; denn es will 
Abend werden und der Tag hat sich 
geneigt“. Sie beginnen zu ahnen, 
dass sie einen besonderen Begleiter 
haben, der für sie wichtig ist.
„Und es geschah, als er mit ihnen zu 
Tisch saß, nahm er das Brot, dank-
te, brach’s und gab’s ihnen. Da wur-
de ihre Augen geöffnet und sie er-
kannten ihn.“ Beim Abendessen, mit 
denselben Worten wie beim letzten 
Abendmahl mit den Jüngern, gibt er 
sich zu erkennen: er ist auferstan-
den, er ist da, er ist bei ihnen.

Auch hier: Kein Donnerschlag, kein 
Licht vom Himmel, er schlägt nicht 
ein wie ein Blitz. Nichts besonderes: 
nur die Gemeinschaft.
Jesus gibt sich zu erkennen - in ei-
ner alltäglichen Situation, in der Ge-
meinschaft an einem Tisch.
Die Jünger haben ihn erkannt, ihre 
Augen sind geöffnet und im selben 
Augenblick ist er wieder weg. Kein 
Ansatzpunkt für Spekulationen, und 
das ist gut so. Gut, dass wir die Em-
mausjünger haben. Ganz normale 
Menschen, denen der Auferstande-
ne begegnet. Sie erkennen ihn nicht 
und als sie ihn erkennen ist er auch 
schon wieder weg. Sie haben den 
Auferstandenen nicht mehr als wir. 
Wir können ihn auch nicht greifen 
und nicht festhalten.
Im Rückblick erkennen die Jün-
ger, was sie eigentlich erlebt haben. 
Dabei, so sagen sie, hat ihnen das 
Herz gebrannt. 
Dass Gott durch die Bibel zu uns 
spricht – dass uns durch eine Ge-
schichte, durch einen Satz, durch 
ein bestimmtes Wort ein Licht auf-
geht und noch mehr: dass unser 
Herz brennt – solche Erfahrungen, 
die unser Vertrauen in Gott immer 
neu stärken, wünsche ich auch uns.

Es grüßt Sie 
Pfarrer Markus Heitkämper

Die Weihnachtszeit ist für eine Kir-
chengemeinde immer die aufre-
gendste Zeit im Jahr. 
Neben dem eigentlichen Weih-
nachtsfest finden hier mit Abstand 
die meisten Veranstaltungen im 
Jahr statt. In der vergangenen 
Weihnachtszeit konnten wir uns 
über die verschiedensten musikali-
schen Angebote in unserer Paulus-
kirche freuen und möchten dies in 
diesem Jahr auch noch weiter aus-
bauen. 
Insgesamt soll die Pauluskirche 
vermehrt für Veranstaltungen die-
ser Art genutzt werden. Auch über 
das gesamte Jahr. 
Die Weihnachtsgottesdienste wa-
ren in der vergangenen Weih-
nachtszeit noch besser besucht 
als in den Jahren davor. Insgesamt 
durften wir uns über knapp 700 Be-
sucher freuen. Eine, wie ich finde, 
sehr positive Entwicklung in Zeiten, 
in denen sich die Menschen immer 
mehr von der Kirche abwenden. 
Unser aktuell wichtigstes Thema 
ist und bleibt die Heizungsanlage 
im Gemeindehaus. Die letzten Re-
paraturversuche haben leider nur 
kurzfristig geholfen. Seit einigen 
Wochen sind wir daher wieder auf 
eine Notheizung angewiesen. Eine 
sehr kostspielige Lösung. Wir ar-
beiten daher mit Hochdruck an der 
Beschaffung einer neuen Anlage. 

Diese soll dann nicht mehr als Gas-
heizung, sondern als Wärmepumpe 
ausgelegt werden. Aktuell läuft hier 
die Angebotsphase. Wir hoffen, so 
schnell wie möglich mit dem Einbau 
beginnen zu können.
Zudem soll sich das äußere Er-
scheinungsbild unserer Gemeinde 
nachhaltig wandeln. Ein eigens ge-
gründeter Arbeitskreis überarbeitet 
gerade den kompletten Öffentlich-
keitsauftritt. 
Über diese und noch einige an-
dere Themen werden wir auf ei-
ner Gemeindeversammlung am 
13.04.2025 ab 11:00 Uhr ausgiebig 
informieren. 
Zusätzlich findet nun einmal im Mo-
nat ein Gemeindestammtisch im 
Foyer des Gemeindehauses statt. 
Der erste Termin ist der 19.03.2025 
ab 19:00. Danach an jedem dritten 
Mittwoch im Monat. Ich lade Sie zu 
diesen Veranstaltungen herzlichst 
ein und freue mich auf Ihre Gedan-
ken und Ideen.

Vorsitzender des Presbyteriums
Alexander Freund

Andacht
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Aus dem Gestaltungsraum

Auch in den vergangenen Mona-
ten waren wir in der Arbeitsgruppe 
Gestaltungsraum nicht untätig. Ne-
ben der eigentlichen Arbeitsgruppe 
wurden viele kleinere „Unterarbeits-
gruppen“ gegründet. Diese befassen 
sich z.B. mit den Finanzen, den 
Gebäuden, der Kirchenmusik, der 
Konfirmandenarbeit etc. 
Diese kleineren Untergruppen be-
richten dann in die eigentliche Ar-
beitsgruppe, die nun in „Lenkungs-
gruppe“ umbenannt wurde. 
In den Fachgruppen (dies ist nun 
die offizielle Bezeichnung) soll sich 
vermehrt über mögliche Koopera-
tionen und das Teilen von vorhan-
denen Ressourcen ausgetauscht 
werden. Ich selber sitze mit in der 
Gruppe Bauen und bin über die ge-
ballte Kompetenz in dieser Gruppe 
schlichtweg begeistert. Architekten, 
Bauingenieure, Statiker, Elektriker, 
Installateure. Eine wirklich fantas-
tische Zusammensetzung und ein 
wirklicher FACH-Austausch, wie ich 
ihn bisher nur selten erleben durfte.  
Im Januar gab es in unserem Ge-
meindesaal in Heisingen eine große 
Sitzung des Gestaltungsraumes. 
Neben der „Lenkungsgruppe“ wur-
den auch alle anderen Presbyter 
der sechs Gemeinden eingeladen. 
Zusätzlich war die SAS-Runde, be-
stehend aus Silke Althaus (Skriba), 
Monika Kindsgrab (Assesorin) und 
Marion Greve (Superintendentin) zu 

Gast und stellten sich den Fragen, 
aber auch der Kritik aus den sechs 
Presbyterien. Die Brisanz der The-
matik und die damit verbundenen 
Überlegungen der Leitung unseres 
Kirchenkreises wurden deutlich und 
räumten eine Menge Bedenken und 
Fragen aus. 
Um den 15.03.2025 wird es ein 
gemeinsames Wochenende der 
sechs Presbyterien im Haus Friede 
geben. Hier haben die Mitglieder 
die Möglichkeit, sich besser unter-
einander kennen zu lernen. Es gilt, 
die Denk- und Handlungsweise der 
jeweils fünf anderen Presbyteri-
en zu verstehen und Synergien zu 
schaffen. Ressourcen und Kompe-
tenzen müssen noch besser verteilt 
und auch geteilt werden. Nur so 
kann lebendige Kirche auch in der 
Zukunft noch für alle zufriedenstel-
lend funktionieren. 
Auch über dieses Thema werde ich 
Sie auf der Gemeindeversammlung 
am 13.04.2025 ab 11:00 Uhr Infor-
mieren. 

Alexander Freund

Sonntag, 13.April 2025 
nach dem Gottesdienst (ca. 11 Uhr)

im Ev. Gemeindehaus

Herzliche
Einladung zur 

Themen u.a. 
Erscheinungsbild der Gemeinde

 Heizung
neues vom Gestaltungsraum

Gemeindeversammlung
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Stiftung

Reitfreizeit 

Ausflüge der Jugend-
freizeit,  die die Stiftung 
gesponsort hat, einmal 
Wasserpark und einmal 
den Klettergarten

Zunächst bedankt sich der Stif-
tungsrat der Evangelischen Stiftung 
Heisingen  bei allen, die die Stiftung 
im Jahr 2024 mit Zustiftungen und 
Spenden unterstützt haben! Wir ha-
ben uns über all Ihre Unterstützung, 
auch durch anerkennende Gesprä-
che, Mails und Briefe, im vergange-
nen Jahr sehr gefreut. So konnten 
wir wieder interessante Projekte 
fördern: 
- Eine Mitfinanzierung der 
   Konfirmandenfreizeit, 
- die neuen Kindersessel in der 
  Kindertagesstätte Stemmering, 
- Kostüme und Bühnenbild des 
  Kindermusicals 
- Event-Kosten für die Jugend
- sowie die Reitfreizeit 2024. 
Zwei interessante Themenabende 
gaben uns die Möglichkeit, auf uns 
aufmerksam zu machen. 
Auf dem Gemeindefest waren wir 
mit einem Stand vertreten. 
Was ist für 2025 geplant? 
Am 6. März 2025 wird die Preisver-
leihung des Malwettbewerbs des 
Kinder- und Jugendhauses inklusi-
ve einer Vernissage im Paulushof 
stattfinden. Wir freuen uns, dass 
die Kreativität der Kinder wieder 
für Überraschungen sorgen wird. 

Alle Preise werden von der Stiftung 
finanziert. 
Aktuell ist gegen Spende wieder 
Honig aus unserer Partnergemein-
de Oderberg im Biosphärenreservat 
Chorin erhältlich. 
Außerdem werden die Jugend-, die 
Kinderfreizeit sowie das diesjährige 
Kinder-Musical gefördert. Weitere 
Projekte befinden sich in der Planung. 
Wir wollen 2025 auch neue Wege 
gehen: 
Am 20. Mai 2025 wird es einen Fil-
mabend geben. Lassen Sie sich 
überraschen, welchen (Musik-)Film 
es zu sehen geben wird. Wegen der 
Klärung der Rechte können wir ihn 
leider noch nicht konkret ankündi-
gen. Im Sommer wollen wir einen 
Open-Air-Gottesdienst mit einem 
interessanten Gast für alle Genera-
tionen gestalten. Mehr erfahren Sie 
im nächsten Gemeindebrief und auf 
unserer Homepage.
Bei Fragen sprechen Sie uns Stif-
tungsratsmitglieder gerne an!

Annette von Brauchitsch-Lavaulx
Evangelische Stiftung Heisingen

Neues von der Evangelischen Stiftung Heisingen

Voltigieren
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Das Essener Stadtprinzenpaar 
Denise und Hans-Peter Droska und 

das Kinderprinzenpaar Lia Wenzel und Jos-
hua Joel Kusold werden mit Gefolgschaft 

zu uns in die Pauluskirche kommen. 

Für karnevalistische Musik sorgt 
der Spielmannszug Blau-Weiß 1928 

Essen-Heisingen e.V.
Alle sind herzlich willkommen, gerne 

im Karnevalskostüm.

In der Bütt steht 
Pfarrerin Cordula Altenbernd.

Karnevalsgottesdienst 
um 10 Uhr in der Pauluskirche

Karnevalsgottesdienst Ausstellung und Preisverleihung
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Prüft alles und behaltet das Gute!
1. Thessalonicher 5,21

Ist es wahr?
Was ist Wahrheit?

Ist es gut?
Was ist gut?

Ist es wichtig?
Was ist wichtig?

Was sagt mein Herz?
Was sagt mein Bauch?

Was sagt die Logik?

Ist es schwarz oder weiß?
Oder grau? Oder bunt?

Dient es der Menschlichkeit?
Macht es die Erde besser?

Schafft es mehr Liebe?
Führt es raus aus der Trennung?

Rein in mehr Verbundenheit?

Habe ich durch alle Brillen geschaut?
Durch die Brille der Schwächsten?
Durch die Brille der Flüchtenden?

Durch die Brille der Kranken?
Durch die Brille der Kinder?

Durch die Brille der Unverständlichen?
Durch die Brille meines Zukunfts-Ich?

Durch die Augen Gottes?

Würde ich das, was andere sollen,
auch für mich selbst wollen?

Mein Verstand. Trainiert.
Meine Intuition. Ausgeprägt.

Meine Gottesverbindung. Fließt.
Quelle: Jonathan Schöps

Gedanken zur Jahreslosung 2025
Mit Kia orana grüßen die Frauen - sie wünschen damit 
ein gutes und erfülltes Leben.   Christinnen der Cook- 
inseln - einer Inselgruppe im Südpazifik, viele, viele 
tausend Kilometer von uns entfernt - laden ein, ihre 
positive Sichtweise zu teilen: wir sind „wunderbar ge-
schaffen!“ und die Schöpfung mit uns.
Das ökumenische Weltgebetstagsteam Heisingen lädt 
Sie ganz herzlich
am Freitag, 07. März 2025
um 18:00 Uhr
in der Kirche St. Georg
zum Weltgebetstagsgottesdienst ein.
Anschließend findet wie immer ein gemütliches Bei-
sammensein im kath. Gemeindezentrum statt.
Wir freuen uns auf Sie.    B.Dinglinger

Weltgebetstag und Stammtisch
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Ein Projekt von Kids of Asahan e.V. 
in Gili Asahan, Indonesien
Für das Jahr 2025 haben wir uns für 
das Projekt Kids of Asahan e.V. ent-
schieden. Wir unterstützen die Bildung 
der Kinder auf der kleinen abgelege-
nen Insel in Indonesien.
Über das Projekt  
Die Schule von Gili Asahan 
Die Insel Gili Asahan liegt vor der Süd-
westküste von Lombok, Indonesien. 
Zwar gibt es auch in Indonesien eine 
Schulpflicht, aber die Kinder von Gili 
Asahan wurden über Jahre nicht be-
schult. Die Insel liegt so abgelegen, 
dass sich kein Lehrer fand, der den 
Aufwand und die Kosten für die tägli-
che Anreise zur Insel auf sich nehmen 
wollte. Das Gehalt, das der indonesi-
sche Staat zahlt, reicht nicht aus, um 
die Reisekosten zur einzigen Schule 
der Insel zu bezahlen. Es gibt eine Un-
terkunft für Lehrer neben dem Schul-
gebäude, sie ist aber seit Jahren nicht 
mehr bewohnbar. Das restliche Schul-
gebäude konnte mit Hilfe von Spen-
dengeldern teilweise saniert werden. 
Jana Diestelhorst aus Essen arbei-
tet seit 2017 in der benachbarten Eco 
Lodge. Sie lebt seit einigen Jahren in 
Indonesien und spricht Indonesisch. 
Schnell kam sie mit den Inselbewoh-

nern ins Gespräch 
über die Schule und 
konnte sich bald ein 
Bild von der aktu-
ellen Situation und 
den Folgen machen. 
Sie sprach vor allem 
mit den Kindern, und 
die erklärten, was 
sie sich wünschen: 
Sie wollen lernen!

Der Wissensdurst der Kinder inspirierte 
Jana, die Initiative „Kids of Asahan“ 
zu gründen. Durch eine Zuzahlung 
zum Lehrergehalt erreichte sie, dass 
wieder ein regelmäßiger Unterricht auf 
der Insel stattfand. Gemeinsam mit 
den Kindern begann sie außerdem, 
die Insel vom überall herumliegenden 
Müll zu befreien. Sie kaufte und verteil-
te Müllsäcke, in die die Kinder den Müll 
warfen und organisierte den Transport 
der Müllsäcke zu den zuständigen Ent-
sorgungsstellen auf der Insel Lombok. 
Finanziert wurde die Initiative anfangs 
aus eigenen Mitteln und Spenden der 
Lodgegäste. Weil das bei weitem nicht 
für alle notwendigen Maßnahmen und 
Anschaffungen reicht, wurde in Essen 
der Verein „Kids of Asahan e. V.“ ge-
gründet, der als gemeinnütziger Ver-
ein ins Vereinsregister beim Amtsge-
richt Essen eingetragen ist.

Die Spenden fließen ohne Abzüge in 
das Projekt. Durch den direkten Kon-
takt zu Jana und ihrer Mutter hier in 
Essen können wir die Fortschritte mit-
verfolgen und sicher gehen, dass die 
Spenden wirklich ankommen.

Instagram@kidsofasahan
http://facebook.com/kidsofasahan

Jahresprojekt 2025 Spielenachmittag

E
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Ökumenisches Friedensgebet
in der Kirche St. Georg (Heisingen), freitags um 17 Uhr

Das Heisinger Friedensgebet hat eine über 30-jährige Tradition und 
ist leider in der Coronazeit zum Erliegen gekommen. In der heutigen 
Zeit ist es nötiger als je zuvor, gemeinsam für den Frieden zu beten. 
Alle, denen das ein Anliegen ist, sind herzlich eingeladen zum nächs-
ten Friedensgebet am 14. März um 17:00 in der Kapelle der St.Ge-
orgs-Kirche. Mit Liedern, Psalmen und Gebeten wollen wir um den 
Frieden in der Welt bitten und würden dies gerne regelmäßig jeweils 
am 2. Freitag im Monat fortsetzen. 
Dauer ca. 20 Minuten. Eine Anmeldung ist nicht nötig.
Mit herzlichen Grüßen
Maria Wessendorf und Susanne Wohlmacher
Für Rückfragen: 
E-Mail: sudo-ku@web.de
Mobil: 0160 94915370

Mo+Fr      Café im Paulushof
      14:30 bis     Treffpunkt für Bewohner des Paulushofes und 
         16:30 Uhr     ihren Besuch

                    Info: Babett Schwalfenberg, Tel. 84 66-210

Mi 19:15 Uhr         Besuchsdienstkreis im Gemeindehaus
Treffen nach Vereinbarung
Pfarrerin Cordula Altenbernd, Tel. 4 66 99 28

Mi 19:00 bis
         22:00 Uhr       

     Diakonieausschuss
Zu den Öffnungszeiten des Gemeindebüros zu 
erreichen unter Tel. 46 64 71. Wir rufen zurück.

    Behindertenarbeit 
Vera Fraczewski, Tel. 77 77 63

DIAKONIE  -  FÜREINANDER DA SEIN

Di  15:15 bis
         16:15 Uhr

Di  16:00 bis
         17:00 Uhr

Kleine Konfirmanden  Parallel zum 3. Schuljahr    
Pfarrer Heitkämper               in der Pauluskirche

Große Konfirmanden 
Pfarrerin Altenbernd        im Gemeindehaus

KIRCHLICHER UNTERRICHT

Stammtisch bei Bier und Brezel im Gemeindehaus
jeden 3. Mittwoch im Monat 
Alexander Freund, Tel. 0175 976 1952

    in der Pauluskirche:
Ex Tempore Konzert  am 23. März, 17 Uhr
Klavierkonzert mit Anke Pan  (60plus)  am 26. April, 19 Uhr

Es gibt nur noch wenige Plätze, Anmeldung bei   
„info60plus-in-heisingen.de“

Klezmer Konzert  (Bürgerschaft)  am 23. Mai, 19:30 Uhr

im Gemeindehaus:
St.Patricks Day  (Bürgerschaft) am 15. März, 19:30 Uhr
Pflanzensamen-Tauschbörse (Bürgerschaft) am 20. März, 11 Uhr

Näheres entnehmen Sie bitte den Aushängen

Veranstaltungen 
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Einladende Gemeinde

 Ev. Frauentreff Heisingen im Gemeindehaus

Ökumenischer Frauenfrühstückskreis 
                                     im Gemeindehaus

Sigrid Jagdmann,          Tel. 8 11 77 90
Hildburg Schlegelmilch, Tel.   46 29 24

Mi 15:00 Uhr

Di 9:30 Uhr
MITEINANDER REDEN

Kostenbeitrag 4,-- Euro.

5. März  Rosa Luxemburg, Revolutionärin und Frauenrechtlerin

19. März Wir feiern Abendmahl

2. April Zopf oder Bubikopf - Frisuren im Wandel der Zeit 
Team

30. April „Alles in der Welt hat seine Grenzen“ (Maxim Gorki) -
 Von Grenzen und Grenzerfahrungen

14. Mai Mailiedersingen und Maigeschichten

28. Mai „Über sieben Brücken musst du gehn...“ - Brücken

11. März  „Dein Gebet zählt - vielleicht mehr als du denkst“
 Referentin: Joan Brüggemeier, Pfarrerin

  8. April  „Mein Traum von einer Kirche ohne Rassismus“
Referentin: Sarah Vecera, Theologin

13. Mai „Gibt es Hoffnung in dunkler Zeit?“          Vorbereitung: Team

Pfarrerin Cordula Altenbernd, Tel. 4 66 99 28
und Team

Einladende Gemeinde

Mo     19:45 Uhr    Al-Anon-
     Familiengruppe
     im Gemeindehaus

Mo   19:30 Uhr     Chor im Gemeindehaus
              Leitung: Giuli Topuridze, Tel. 0157 704 339 24
       
Do   19:45 Uhr     Flötenkreis 
            im Paulushof
              Leitung: Ulrike Diekmann, Tel. 42 39 14 

Do   20:00 Uhr    Gospelchor „The HeiSingers“ 
                 im Gemeindehaus

               Leitung: Jochen Weber
               Ansprechpartner: Jürgen Hasse, Tel. 0172 2590102
     Ulrich Höbler, Tel. 0151 20210260

            Redaktionskreis
    Treffen nach Vereinbarung
     Ansprechpartner: Doris Cram, Tel: 0157 339 441 16

            Küsterkreis            Treffen nach Vereinbarung
     Ansprechpartner: Doris Cram, Tel. 0157 339 441 16

MUSIK IN DER KIRCHE

Mi          15:00 Uhr Gedächtnistraining  im Gemeindehaus  
12.3., 26.3., 9.4., 23.4., 21.5.
Gebühr 8,00 € / Monat 
Bitte telefonisch bei Frau Schwarzer anmelden. 
Leitung: Heike Schwarzer, Tel. 0175 251 433 9

Wir wollen die grauen Zellen mit verschiedenen Übungen mal wieder in Schwung bringen! 
Das geht mit Rätseln, Rechnen, Konzentrieren und Kombinieren, dabei aber immer ohne Stress.
Gemeinsames Tüfteln mit viel Humor bringt für jede/n Teilnehmer/in ein Erfolgserlebnis. 



2322

Einladende Gemeinde

Gymnastik für Frauen und Männer
ab ca. 75 Jahren
In dem Kurs steht nicht Leistung, sondern 
Freude an der Bewegung im Mittelpunkt. 
Uwe Lichtenthäler 
(staatl. geprüfter Gymnastiklehrer) 
Anmeldung unter Tel.0159 0613 8672

Fit und fröhlich durchs ganze Jahr
Gymnastik und Tanz für flotte Frauen 
Edith Momma, Tel: 48 38 95

Wir suchen immer noch eine Nachfolger/in für unsere 
Frau Momma.  Wer hat Lust, den Kreis weiter zu leiten?

GESCHICHTLICHES UND KULTURELLES 
Museumskreis 
am letzten Mittwoch im Monat, um 18:00 Uhr 
im kleinen Saal des Gemeindehauses.
Die Mitglieder werden bei Änderungen zeitnah informiert. 

Der Museumskreis trifft sich in der Regel am letzten Mittwoch des Monats. 
Bei diesen Treffen werden die Belange des Bergbau- und Heimatmuseums 
besprochen und die neuen Aktivitäten vorbereitet und veranlasst.

Ansprechpartner: Jürgen Döhler, Tel: 46 58 83

Mo   9:00 Uhr

Do 15:30 Uhr

SICH BEWEGEN  im Gemeindehaus

Familiennachrichten

D at e n schut z
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Musiktalente gesucht

s

 
Traditioneller „Tag des Bergmanns“ am 23. März 2025 in 
Heisingen mit dem Thema:  
Energie und Ressourcen sparende Bergbaumaschinen 
aus Essen - für den Einsatz in China 

Ehemalige Bergleute und Bergbauinteressierte in Essen-Heisingen treffen 
sich zum „Tag des Bergmanns“. Die evangelische Paulusgemeinde ist 
Gastgeber, und der Museumskreis des Bergbau- und Heimatmuseums 
im Paulushof ist Organisator der Traditionsveranstaltung.

Es beginnt mit einem Festgottesdienst in der Pauluskirche am Sonntag, 
23. März 2025 um 10:00 Uhr. Die Predigt hält Pfarrer Markus Heitkämper. 
Der Evangelische Männerchor Katernberg 1882 unter der Leitung von 
Lisa Abuliak wird stimmgewaltig mitwirken. 

Im Anschluss, ca. 11 Uhr, trifft man sich gegenüber der Kirche im 
Gemeindesaal, Stemmering 20, um einem aktuellen Fachvortrag zu 
lauschen, der um 11:30 Uhr beginnen wird.

Energie und Ressourcen sparende Bergbaumaschinen aus Essen
- für den Einsatz in China -
Referent: Dr. Dietrich Braun

Herr Jürgen Döhler lädt im Namen des Museumskreises alle 
Interessierten herzlich zum „Tag des Bergmanns“ ein und versichert: 
„Auch nach dem Ende des Ruhrbergbaus und über 50 Jahre nach der 
Schließung von „Carl-Funke“ und „Pörtingsiepen“: Die Tradition des 
Bergbaus lebt!“ 

Nach der leckeren Erbsensuppe für 5 Euro (mit Nachschlag) und dem 
Steigerlied gibt es den Traditions-Schnaps gratis. Glück auf!

Bergbau- und Heimatmuseum 

Bergbau- und Heimatmuseum im Paulushof, Stemmering 18  ●  45259 Essen-Heisingen
www.museum-heisingen.de, info@museum-heisingen.de, Telefon 0201 / 8466-0
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Vor mehr als 25 Jahren haben wir die 
erste liturgische Osternacht in unse-
rer evangelischen Kirchengemeinde 
Heisingen gefeiert. 1999 war das ers-
te Mal. Lange Jahre gestaltete eine 
Männerschola mit lateinischen 
Gregorianischen Gesängen diese 
Feier. Unser ehemaliger Kirchenmu-
siker Jürgen Schoeneberger war ein 
Meister seines Fachs. Inzwischen gibt 
es diese Männerschola nicht mehr, 
und der musikalische Charakter der 
Osternacht hat sich gewandelt. Nun-
mehr singt unser Kirchenchor liturgi-
sche Stücke, die die Stimmung von 
Taizé widerspiegeln und mehr medi-
tativen Charakter haben.
Die Osternacht ist die ursprünglichste 
Feier der Christenheit, die sich schon 
im zweiten Jahrhundert belegen lässt. 
Sie wird auch als „Nacht der Nächte“ 
bezeichnet, in der die Christen auf 
den auferstandenen Christus warten. 
Sie bildet den Übergang vom Dunkel 
zum Licht. Als Zeichen der Ökume-
ne gestaltet die Heisinger Künstlerin 
Anne Felderhoff sowohl für die katho-
lische als auch für die evangelische 
Kirchengemeinde zwei Osterkerzen 
als Zwillingskerzen. Das Motiv ist je-
des Mal eine Überraschung und lädt 
zu Predigten über die Osterkerze ein. 
Bei der Lichtfeier wird die neue Oster-
kerze entzündet und das neue Licht 
an die Gemeinde ausgeteilt. Ver-
schiedene Lesungen wie Texte aus 
der Schöpfungsgeschichte, der Her-
ausführung aus Ägypten u. a. sowie 
ein Taufgedächtnis oder auch eine 

tatsächlich stattfindende Taufe gehö-
ren zur Osternacht. Nach der Pause 
in der Passionszeit erklingt nun auch 
wieder das Gloria und das dreifach 
wiederholte Halleluja, der ursprüng-
lichste Osterhymnus überhaupt „Christ 
ist erstanden“ und das Osterevange-
lium. Insgesamt ist der Gottesdienst 
sehr feierlich und stimmungsvoll ge-
prägt, alte Hymnen und Psalmen wer-
den gesungen, Ruhe und Stille haben 
ihren Raum. Es ertönt der Ruf „Christ 
ist auferstanden – er ist wahrhaftig 
auferstanden“.
Nach den guten Erfahrungen in den 
letzten Jahren wollen wir auch dieses 
Mal die Osternacht gemeinschaftlich 
ausklingen  lassen. 
Daher sind Sie herzlich eingeladen 
zur Osternacht und anschließen-
der Feier mit Osterbrot, Ostereiern 
und Getränken im Gemeindehaus. 
Die Feier der Osternacht beginnt 
am Samstag, 19. April 2025 um 
21 Uhr in der Pauluskirche.
Wir suchen noch Verstärkung für un-
sere Schola des Kirchenchores. Die 
Proben beginnen im ersten Teil unse-
rer Kirchenchorprobe ab Mo, 10.3.25 
um 19.30 Uhr. Gerne können Sie 
auch noch später mitmachen. Wenn 
Sie Interesse haben mitzusingen, 
melden Sie sich bitte bei unserer 
Kirchenmusikerin Giuli Topuridze, Tel. 
0157/70433924. Auch über Taufen in 
der Osternacht würden wir uns freu-
en. 

Cordula Altenbernd

 Liturgische OsternachtÖkumenischer Kreuzweg 2025: 
„Auf deinem Weg“
Unser Alltag ist geprägt von unzähligen Wegen, die wir täglich gehen. 
Manche davon sind leicht und angenehm, andere hingegen sind steinig 
und mühsam. Der Kreuzweg Jesu zeigt uns, dass wir in Momenten der 
Herausforderung und des Leids nicht allein sind. Jesus selbst ist einen 

schweren Weg gegangen und begegnet 
uns auf unseren eigenen Wegen.
Die Frage, die wir uns stellen, lautet 
deshalb: Wie gehen wir mit den Kreuz-
wegen in unserem Leben um? Gehen 
wir sie allein oder in Gemeinschaft mit 
Christus? Der Ökumenische Kreuz-
weg 2025 Auf deinem Weg bietet die 
Möglichkeit, in der Gemeinschaft mit 
anderen über diese Fragen nachzu-
denken und Antworten zu finden. Es 
ist eine Einladung, die Zusage Gottes 
in unser Leben zu lassen: „Fürchte 
dich nicht, ich bin mit dir“ (Jes 41,10). 
Diese Worte sind ein kraftvoller Zu-
spruch, der uns Mut macht, auch in 
schwierigen Zeiten weiterzugehen. 
Sie erinnern uns daran, dass Gott 
uns auf jedem unserer Wege begleitet 
und stützt. Wir wollen die Gegenwart 
Jesu im Alltag entdecken und uns ver-
gewissern, dass Christus uns unsere 
Kreuze nicht allein tragen lässt.

Möge der Ökumenische Kreuzweg 
2025 Auf deinem Weg für alle Teil-
nehmenden eine bereichernde und 
stärkende Erfahrung werden.

Wir beginnen den Kreuzweg am Frei-
tag, 11. April 2025 um 19.00 Uhr in 
der Pauluskirche und schließen mit 
dem Abendsegen in der Kirche St. Georg. 
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Konfirmation 2025

Liebe Konfirmandinnen und Konfir-
manden,
bald schon werdet Ihr am 18. Mai 
2025 konfirmiert. Die Zeit ist rasend 
schnell vergangen und ich hoffe, Ihr 
habt einen Einblick in unser Gemein-
deleben und in unsere Gottesdienste 
hier in Heisingen bekommen. Viel-
leicht hat Euch ja die Konfizeit auch 
ein wenig neugierig gemacht und Ihr 
habt Lust, in einem Projekt oder re-
gelmäßig in unserer Gemeinde eh-
renamtlich mitzuarbeiten. Wie Ihr an 
bestimmten Punkten gemerkt habt: 
ehrenamtliche Arbeit kann richtig 
Spaß machen. Wenn ich diese Zei-
len an Euch verfasse, haben wir un-
sere Konfifreizeit und unseren Vor-
stellungsgottesdienst noch vor uns.  
Unsere Teamer, unsere Jugendleite-
rin und ich freuen uns darauf, Euch 
an diesem Wochenende näher ken-

nen zu lernen und gemeinsam zum 
hochaktuellen Thema „Du sollst 
nicht lügen“ zu arbeiten und über un-
seren Glauben zu sprechen. Im Vor-
stellungsgottesdienst könnt Ihr dann 
auf vielfältige Weise zum Ausdruck 
bringen, was das für unser Leben 
bedeutet.
In Eurer Konfirmation bekräftigt Ihr 
Euren Glauben und sagt selbst Ja 
zu Eurer Taufe, die für die meisten 
von Euch sehr weit zurückliegt. Nun 
seid Ihr selbst gefragt, welche Bezie-
hung Ihr zu Gott haben wollt. Zweifel 
gehören zu unserem Glauben dazu. 
Doch egal wie Ihr einmal zu Gott ste-
hen werdet, Gott will Euren Lebens-
weg mitgehen und Euch begleiten. 
Gott bleibe bei Euch mit seinem Se-
gen, er schütze und bewahre Euch!  

Pfarrerin Cordula Altenbernd

Dies sind die Namen der Konfirmandinnen und Konfirmanden:
Jakob Dresler, Lisanne Jaeger, Marleen Kuhn, Mauritz Kuhn, Florin Lehnert, 

Ella Marré, Sophie Nicolai, Jule Romberg, Niklas Schmidt, Leonie Seifert, 
Finn Straberg, Till Waukmann.

Ein herzliche Einladung
zum 

Gottesdienst im Grünen
an Christi Himmelfahrt

am Donnerstag, 29. Mai 2025 um 11 Uhr
auf dem Außengelände der Pauluskirche

mit Posaunenchor und Taufen
und anschließendem Grillfest und Getränken

Pfarrerin Cordula Altenbernd

Himmelfahrt

Save the date!!
Wir laden jetzt schon ein zu unserem Gemeindefest im 

Kirchgarten am Samstag, 5.Juli 2025.
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Was sucht ihr 
den Lebenden bei den Toten?
Er ist nicht hier, er ist auferstanden.

Lukas 24,5-6

MARTINS
BASAR

Nach langer Zeit der Ruhe soll es wieder einen Basar in unserer
Kirchengemeinde geben. 

Im November möchten wir erstmalig den Martinsbasar eröffnen.
Wenn ihr Lust habt, uns bei dieser tollen Aktion zu unterstützen,

meldet euch im Gemeindebüro.
Wir freuen uns auf viele fleißige Hände.

Spenden werden in der Woche vor
dem Basar im Gemeindehaus
angenommen und gesammelt

Ansprechpartner: 
Lily Schweikhart & Jessica Freund

SAMSTAG, 15.11.2025

NEU

0201 46 64 71 paulus-kirche.de

Martinsbasar
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Werbung

2025 Taufe feiern – ganz spontan 
oder mit Fest im Freibad

Wir als Evangelische Kirche in 
Essen feiern in diesem Jahr mit 
zwei stadtweiten Aktionen auf 
besondere Art Taufe: mit einem 
PopUp-Tauftag und einem gro-
ßen Tauffest im Steeler Freibad.

Jedes Leben ist einzigartig und 
eine Reise. Mit der Taufe spricht 
Gott uns zu: Ich trage dich durchs 
Leben. Das wollen wir feiern!
Vielleicht ist für dich, dein Kind 
oder jemanden, den du kennst der 
Zeitpunkt gekommen, sich taufen 
zu lassen. Neben den individuel-
len Taufangeboten in der Evange-
lischen Kirche bieten wir euch in 
diesem Jahr auch zwei besondere 
Taufaktionen an:
Am 18.05.25 feiern wir PopUp-Tau-
fe in und um die Evangelische Kir-
che in Werden. Komm vorbei und 
erlebe deine Taufe, unkompliziert 
und als deinen persönlichen Gold-
moment mit Gott. Du brauchst 
nichts zu organisieren und kannst 
dich ganz auf das Wesentliche kon-
zentrieren. Ob mit Voranmeldung 
oder spontan – vor Ort triffst du 
eine Pfarrperson zum Gespräch 
und wählst das Setting, das zu dir 
passt. Ob du allein kommst oder mit 
vielen Menschen im Gepäck – wir 

freuen uns, mit dir Taufe zu feiern. 

Am 21.09.25 feiern wir ein großes 
Tauffest im Steeler Freibad. Wir 
starten den Tag mit einem Gottes-
dienst samt Tauferinnerung und 
Projektchor. Während des Gottes-
dienstes finden die Taufen und Tau-
ferinnerungen an verschiedenen 
Stationen statt. Wer mag, kann sich 
mit Ruhrwasser oder sogar in der 
Ruhr taufen lassen! Danach geht es 
mit der Sommerparty und Pommes 
weiter. Wir feiern bunt und fröhlich 
Gottes Liebe und unsere Verbun-
denheit. Für das Tauffest benötigen 
wir eine Anmeldung und um alle 
deine Fragen zu beantworten, gibt 
es einen Infoabend (analog oder di-
gital).

Unsere Taufaktionen sind kosten-
los und werden von Segen45, der 
Agentur für Segensmomente der 
Evangelischen Kirche in Essen or-
ganisiert. Mehr Infos und Anmelde-
möglichkeiten zu den Taufaktionen 
findest du unter www.ruhrtaufe.de.

Foto Bildnachweis: Achim Pohl / Tauffest 2023

Taufe 2025

We rbu n g
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Öffnungszeiten & Angebote: 
 

Offener Treff für Kids und Teens:   
Montag:  15:00 - 20:00 Uhr Donnerstag: 15:00 - 22:00 Uhr 
Dienstag: 15:00 - 20:00 Uhr Freitag : 15:00 - 20:00 Uhr 
Mittwoch: 15:30 - 20:00 Uhr Samstag: 10:00 – 15:00 Uhr 
    

 

Kinder- und Jugendhaus

Ansprechpartner:    Adresse und Kontakt:
Stephanie Brüggemann   Kinder- und Jugendhaus Heisingen
Tel. 0201/ 46 40 62 mit AB.   Stemmering 20
info@jh-heisingen.de  45259 Essen

Unser Programm:

Montags:   16:00 - 18:00 Uhr   Kreativstudio

Mittwochs:  16:00 – 18:00 Uhr   Kinderkochen

Donnerstags:  16:00 – 20:00 Uhr  Zockertag

   18:30 – 22:00 Uhr   Jugendtreff

Freitags:  17:00 – 19:00 Uhr   Freaky Friday

19:00 Uhr
21:00 Uhr

.
s
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Kinder- und Jugendhaus
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Paulushof 

Ein Tag in der Tagespflege – Struktur, Gemeinschaft und Fürsorge

Die Tagespflege bietet älteren oder pflegebedürftigen Menschen eine 
willkommene Abwechslung zum Alltag zuhause. Sie verbindet Betreu-
ung, Aktivierung und soziale Interaktion in einer angenehmen, sicheren 
Umgebung. Doch wie sieht ein typischer Tag in der Tagespflege aus:
Der Tag beginnt mit einem herzlichen Empfang. Die Gäste werden 
entweder durch Angehörige gebracht oder nutzen unseren Fahrdienst. 
Wir starten mit einem reichhaltigen Frühstück, bei dem die Gäste mit-
einander ins Gespräch kommen.
Der Vormittag steht im Zeichen der Aktivitäten, die sowohl geistig als 

auch körperlich anregen. Dazu gehören Quizrunden, Gesellschaftsspiele, Rätsel oder Er-
zählstunden - so wird nebenbei die mentale Fitness gefördert. Unsere Bewegungseinhei-
ten, so zum Beispiel Sitzgymnastik, aber auch Rollatorübungen halten mobil und aktiv. Kre-
ative Angebote wie Basteln, Malen, Singen oder Musizieren ermöglichen es den Gästen, 
ihre kreative Seite auszuleben. Auch unsere bunt bepflanzte Terrasse lädt zum Sitzen und 
Erholen ein. 
Ein besonderes Highlight ist natürlich unsere Klangoase mit vielen verschiedenen Klang-
möbeln und Instrumenten. 
Das Betreuungsprogramm ist auf die individuellen Bedürfnisse und Fähigkeiten der Teil-
nehmer abgestimmt, um Überforderung zu vermeiden.
Zur Mittagszeit gibt es zwei ausgewogene, frisch zubereitete Mahlzeiten, dazu 2 tagesak-
tuelle Suppen und einen leckeren Nachtisch, die 
gemeinsam eingenommen werden. Anschließend 
ist Zeit zum Entspannen und Ausruhen in unseren 
Ruheräumen.
Am Nachmittag, nach Kaffee und Kuchen, finden 
weitere kleine Aktivitäten statt, die den Tag abrunden.
Die Tagespflege bietet nicht nur den Gästen Ab-
wechslung und Betreuung, sondern entlastet auch 
die Angehörigen. Die Teilnehmer profitieren von so-
zialem Kontakt, einer klaren Tagesstruktur und einer 
liebevollen Betreuung, während ihre Familien Zeit 

haben, sich 
um eigene Belange zu küm-
mern.
Ein Tag in der Tagespflege 
ist mehr als nur ein Ange-
bot – er bedeutet Lebens-
qualität, Gemeinschaft und 
Sicherheit.

Unser Jubiläumsjahr 2024 war ein besonderes Highlight mit vielen 
Auftritten, das wir traditionell mit unserem Weihnachtsauftritt im 
Hospiz Steele abschlossen. Den Auftakt ins neue Jahr 2025 
gestalteten wir musikalisch beim Neujahrsgottesdienst im Januar – 
eine schöne Tradition, die uns sehr am Herzen liegt.

Musikalische Highlights im Frühling 

• Konfirmationsfeier in der Pauluskirche: Wir freuen 
uns darauf, die diesjährigen Konfirmandinnen und Kon-
firmanden musikalisch zu begleiten.

• Traditionelles Maisingen vor dem Rathaus in Heisingen: 
Am 1. Mai 2025 begrüßen wir gesanglich den Frühling. Wir 
freuen uns auf viele Besucher und Mitsingende!

Fortbildung und neue Stimmen
Damit wir für das Chorjahr 2025 gut aufgestellt sind, haben wir uns 
auf einem internen Workshop in Xanten weitergebildet. Neben dem 
Einstudieren neuer Stücke haben wir uns intensiv mit der Einarbeitung 
unserer Neuzugänge beschäftigt. Besonders freuen wir uns über 
Verstärkung in den tieferen Stimmlagen – herzlich willkommen!
Lust mitzusingen?
Wenn auch Sie Freude am Singen haben und sich musikalisch wei-
terbilden möchten, laden wir Sie herzlich ein, sich uns anzuschließen. 
Kontaktieren Sie uns gerne über unsere Webseite – wir freuen uns auf 
Sie!

Wir wünschen Ihnen allen einen 
wunderbaren Frühling und freuen uns auf ein 
Wiedersehen bei unseren Auftritten.

Herzliche Grüße,
The HeiSingers 

The HeiSingers – der Gospelchor aus Heisingen
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Wir sind für Sie daWir sind für Sie da

Paulushof

Bezirk 2

Kirchenmusik

Diakoniestationen Essen Team Süd

Gemeinde

Kinder- und Jugendhaus

Evangelische Stiftung Heisingen

Pfarrer Markus Heitkämper 
Stemmering 17                        Tel. 46 61 64
markus.heitkaemper@ekir.de 

Pfarrerin Cordula Altenbernd
Stemmering 20                       Tel. 4 66 99 28
Sprechzeiten:  dienstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
cordula.altenbernd@paulus-kirche.de

Giuli Topuridze           Tel. 0157 704 339 24

Leitung Yasemin Bösing
Fahrenberg 6
Tel. 8 58 50 46                      Fax 8 58 50 48
Wir sind rund um die Uhr für Sie da.
Auch nachts und am Wochenende!

Leitung Stephanie Brüggemann
Stemmering 20                        Tel. 46 40 62
info@jh-heisingen.de

Leitung Sabine Deicke
Stemmering 22          Tel:0201/2664 621100 
s.deicke@diakoniewerk-essen.de
Öffnungszeiten Montag bis Freitag
7:00 bis 16:00 Uhr
Anrufe bitte nur von 14:00 bis 16:00 Uhr
Förderverein ev. Kindergarten
Deutsche Bank  
IBAN DE41 3607 0024 0425 3001 00
BIC   DEUTDEDBESS

Ev. Alten- und Pflegezentrum Paulushof e.V.
Tagespflege
Evangelisches Pflegeheim Paulushof gGmbH
Einrichtungsleitung Babett Schwalfenberg
Stemmering 18           Tel. 84 66 - 0
Fax 8 46 64 44
info@paulushof-essen.de
www.paulushof-essen.de
Förderverein Paulushof
Sparkasse Essen 
IBAN DE25 3605 0105 0001 5184 63
BIC   SPESDE3EXXX

Förderung der Kinder- und Jugendarbeit
Vorsitzende Annette von Brauchitsch-Lavaulx
Gemeindebüro: Tel. 46 64 71
Zustiftungen bzw. Spenden auf das Konto 
KD Bank Dortmund 
IBAN DE29 3506 0190 5221 9001 99
www.stiftung-heisingen.de

Gemeindebüro Marion Okken
Stemmering 20, 45259 Essen
Fax 8 46 53 03                               Tel. 46 64 71 
buero@paulus-kirche.de
Öffnungszeiten  
Dienstag, Donnerstag   10:30 bis 13:00 Uhr
Mittwoch                         14:00 bis 17:00 Uhr
Gemeindekonto KD Bank Dortmund
IBAN DE94 3506 0190 5221 8001 86
BIC    GENODED1DKD
Bitte bei Spenden immer einen Verwendungs-
zweck und Ihre Adresse angeben. 
Hausmeisterin Doris Cram
Stemmering 20                Tel. 0157 339 441 16
hausmeisterin@paulus-kirche.de
auch für Vermietungsfragen zuständig

Barbara Beyer .............................. 46 66 76
Alexander Drawert...................... 24886419
Alexander Freund................0175 976 1952
Marcel Meinhardt...............0157 749 15622
Ian Piontek..................................8 46 55 24
Lily Schweikhart................0176 429 605 81
Marion Okken (Mitarbeiterpresbyterin)....46 83 16
Luca Raspel (Jung-Presbyter)....0176 61806618

Bezirk 1

Evangelische Kindertagesstätte „Stemmering“
Diakoniewerk Essen - Gemeinnützige Gesellschaft für 
Kindertageseinrichtungen mbH

Prädikantin Birgit Dinglinger
Tel. 99 93 23 6;      Birgit.dinglinger@ekir.de

Paulushof, Stemmering 18
täglich von 10:00 bis 17:00 Uhr geöffnetTel. 8 58 50 47

 Bergbau- und Heimatmuseum
Mobiler Sozialer Dienst

Presbyterium

Gottesdienst im Altenheim St. Georg:
mittwochs, jeweils um 10:30 Uhr 
05.03., 09.04., 07.05.2025

Paulushof-Gottesdienste:
1. und 3. Freitag im Monat um 10:30 Uhr
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Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht in jedem Fall die Meinung der Redaktion wieder. 
Wir behalten uns vor, aus Platzgründen die Artikel sinngemäß zu kürzen.
Redaktion:    Barbara Beyer, Ilse Cram, Doris Cram, Eva Sons
Layout:       Doris Cram            E-Mail:           gemeindebrief@paulus-kirche.de
Auflage:        2500 Exemplare             Druck:  GemeindebriefDruckerei.de
Homepage:   www.paulus-kirche.de   Internetredaktion: Alexander Freund, webmaster@paulus-kirche.de

Wir sind auch online für Sie da, 
auf unserer homepage:  www.paulus-kirche.de  
auch bei Facebook: facebook Evangelische Kirchengemeinde Heisingen | Essen

Besondere Gottesdienste



Gottesdienste Pauluskirche (Stemmering)  
Abendmahl Mehrgenerationen-

gottesdienst  11 Uhr

02. März 10 Uhr Pfarrerin Altenbernd Karnevals-GD s.S.10
         Mehrgenerationen-GD  mit Spielmannszug

07. März 18 Uhr      Weltgebetstag(Team) in St.Georg 

09. März   10 Uhr Pfarrer Heitkämper
16. März 10 Uhr Pfarrerin Altenbernd
23. März 10 Uhr  Pfarrer Heitkämper 
  GD zum Tag des Bergmanns
  mit dem Katernberger Bergmannschor

30. März 10 Uhr Pfarrer Heitkämper
06. April 10 Uhr Prädikantin Kirchner
11. April  19 Uhr Pfarrerin Altenbernd / Pastor Pulger/ Diakon Holtkamp
Freitag  Ökumenischer Kreuzweg

13. April  10 Uhr Pfarrerin Altenbernd
  GD mit Vorstellung Pfarrerin Lara Stempelmann
  Anschließend Gemeindeversammlung

17. April  19 Uhr Prädikantin Dinglinger
Gründonnerstag mit Flötenkreis

18. April  11 Uhr Pfarrerin Altenbernd
Karfreitag  mit Kirchenchor

19. April 21 Uhr Pfarrerin Altenbernd mit Team
Osternacht  mit Kirchenchor

20. April   11 Uhr  Pfarrer Heitkämper
Ostersonntag  Mehrgenerationen-GD 
   mit Bildern der "Kinder-Kunst-Aktion"

21. April  11 Uhr Pfarrerin Lara Stempelmann
Ostermontag

27. April 10 Uhr Pfarrerin Altenbernd
04. Mai 10 Uhr  Pfarrer Heitkämper
11. Mai 10 Uhr Prädikantin Dinglinger
18. Mai 11 Uhr Pfarrerin Altenbernd
   Konfirmation

25. Mai  10 Uhr Pfarrer Heitkämper
29. Mai 11 Uhr Pfarrerin Altenbernd
  Himmelfahrts-GD mit Posaunenchor

Taufe


